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Erecutive Feilbietuug.
Von dem t. f. Bezirksgerichte Treffen

wird hicmis bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Heirn!

Silnon Jan von hl. Dreifaltigkeit gcgeu ^
Iosrf Skora von Catcä wegen aus dcin
>)ahlu>!gsc,uf<rc,geoom24. December 1864.
H. 2174, schuldiger 425 fl. 25 lr. ö. W.!
c. >> <'. in die executive öffentliche Vcr^!
steiqclung dcr dem Li tern gchöligeu, im
Gniüdbucke dcs Gutcs Klciul^ck >>il> Ntf..
Nr 191 und Rct f .N/ . 181/1 vorkommen-
dcn Hubrealitüt i„ Catcö C.'Nr. 14, im
ge>ichll<ch crdol'eucn Schätzungswerlhe von
380fl. ö. W.. gcwillistcl uud zui Voruadme!
dcrselbcn die Feilvietungs» Tagsatznngen
auf dcn

2 9. A p r i l ,
29. M a i m'd
30. J u n i 1 8 6 8 ,

j^dc^mal Vornüttags um 10 Uhr, in dieser
Gerichtolan^lei lnit dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nnr
lci dcr letzten Fcilbietnng auch uittcl dein
Echätzum>swcllhe au dcn Meistbictcüd.'u
hintangcgebcn werde.

Das Ichäjlinc^sprotokoll, dcr Grund-
buchscxttact und die Licit^lionSbedingnissc
k0l!»cu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichcn Amlsstui'den eingesehen weiden.

K, k, Bezirksgericht Treffen, am 20sten
Mür^ 1868.

( 9 3 6 . . . ^ Nr. 7 9 ? "

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Treffen

lvird hiemit bekannt stemacht:
Es sci über daS Ansuchen des Herrn!

Ferdinand Sever von Nasseufuß gegen!
Alois Orcönik von Oberdorf wegen aus l
dem Zahlungsaufträge uom 21, October
1867, Z. 2340, schuldiger 47 fl. 31 tr.
v. W. c. .̂ . >'. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm Lctztcrn gehörigei,,
im Glundbuchc der Herrschaft Ncudegg
«ul» Nctf.<Nr. 62 vorlommclldcu Hubreali-
tät zu Oberdorf, im gerichtlich erhobenen!

Schahungswerlhe von600fl ö .W, gcwil«
! ligct und zur Vornahme dcrsclbc» dic sscil^
! bictungst^gsatzuugcn auf den

1. M a i .
2. J u n i uild
3. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um l0 Uhr, in dcr
OcrichtSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcn, ruß die feilzubietende» RccUilättu
nur bei dcr lctzlen Feilbiclung auch unter
dem Schätzungöwerthe an dcn Mcistbic'
tcnden hintangcgcbcn werden.

Das Lchätzungüprototoll, der Glund-
buchöcxtract und dic ^icitationsbcdingnlssc
können bci dicscm Gerichte >n dcn gewöhn-
lichen AmtösUindcn eingesehen werden.

Ä k. Bezirksgericht Trrffc», nm 27sle>!
März 1868.

( 8 3 7 - 1 ) Nr. 222 l .

Tritte erec. Fcilbietuug.
Von dem k, l. Bezirtögcrichte Adele,

berg wird hicmit bekannt ^cm^cht:
Es fei ubcr düs Ansuchci, ocö Viartuo

Hrovalin von Maulcröooif gegen Gregor
Fut von cbcndl)»t wegcn aus dcm Zah-
lllllgeauflraqe vom 26. Jänner 1A64,
Z. 368, schuldiger 215 fl. ö. W. <-. ». <̂ .
m die executive öffentliche Versteigerung ^
dcr dcm ^etztcrcn gehörigen, im Gruud
buche der Herrschaft Adcieberg >»il» Url:..
) i r .213 vorlolumcndcn Nealiläl sammt An>
und Zugchör, im gcrichtliu) erhobcncn
Schätzungewcrthe von 1722fl. ö. W,, reas»
sumirt und zur Vornahme dclftlbcu die
dritte Feilbietungötagsatzung auf den

12. M a i 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, in dcr Gcrichtslauzlci
mit dem Anhange bestimmt worden, ?uh
die feilzubietende Realität bci dieser Feil»
Nietung auch unter dem SchähungSwerthc an
dcn Meistbietenden hmlangegcben »vcidc.

Das Schähungoprotokoll, dcr Grund«
liuchsextract uud dic Licitaliouöbcdil'guisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen Alntsstunden eingesehen werben.

K. t. Bezilts^richt Adelsbc>g, c.m
26. März 1868.

^783—l) Sir. 917.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Beziltögerichtc ^illai

wird hicnnt betaunt ^emi)cht:
Eö sci übcr das Aosuchcu dcs Herrn

Josef Milac vo» Sagor gcg(N Johann
Trelc von rbc»do>l wegen aus dcm Vcr-
gleiche vom 27. S^ptcmdcr 1866, Z. 3344,
jchlildigcr 200 f l . ö. W. l'. « <, in die
excculioc öffentliche Vcrstcigcruns, dcr dcm
^tzlcii! gchöligcu, iu> Gluubbuchc dcr
Heirschafl Gallcndcrg >>i!i Urb.-Nr. 177
oorlonnucndcu Nclüüat, im g'iich'lich er

! hodenen Schatznn^swcrthe von 2587 fl.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme dcr-

' s l̂bcn dle FeilbictuligöaMtzmigcu auf den

^ 7. M a i ,
4. J u n i und
7. J u l i 1 8 6 8 ,

l jeoeSinal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amlütanzlei mit dcin Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
mir bci dcr letzten Fcilbictung auch untcr
dcm Schätzungewcrthe lin dcu Mchlbic-
lcnden hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schatzungsprototoll, dcr Grund-
buchsextract und dic ^icitlUionsbcoingnissc
können bei dicscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen wcidcn.

K. k. Bezirksgericht Lillai, am 29stcn
Fcblnar 1868.

(891—l) Nr7 656.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Re.fniz

wird hicmit bekannt gemacht:
6s sci übcr das Ansuchen dcs Hcrrn

Anton Mozck von Plauilia, lnrch Hcr^n
Johann Arlo, t. k. Notar i» Rcifniz, ge-
gen .Mmz Orazcm von Klcil,lack Nr. l l
wcgcn aus dcm «clichilichcn Vcraleickc
vom 24. April 1866, Z. 2695, schuldi-
ger 839 f l . ü. W. l: «. l . z„ hje executive
öffentliche Vclstcigcrllug dcr dcm Lchlc'.n
gehörige«, im Grundbuch- dcr Herrschaft
Ncifliiz >u!) Urb.'Nr. 118«) vorkommenden
RcaÜtat, im gerichtlich tlhobcnen Schäz-
zungswcUhe von 732fl. 0. ^ gcwilliget

üno ;m' Vornahme derselben die cxeculi'
ven Ne^lfeilbillungelagsatzun^cn ans dcü

1. M a i ,
3. J u n i und
2. J u l i 1 8 6 8 ,

jedcsmal Vorniittligs' u>'> 10 Uhr, und
zwar die c>sle und zweite iin Gcrichlssitzc
und dic dritte i» !<)«.') der Rculilät M>t
dcm Anhange bestimmt worden, duß die
fcilzubictcnde Realität nur bei der lctzlc"
Feilbietung auch unter dein Schcitzul>gs<
wcrlhc au den Mcislbictcndcn hintange^
gebe» werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund'
buchöextract und die ^icitalionsbcdingnisst
töuncn dci diesen, Gerichte in dcn ssc<
wohnlichen Aintsslundcn eingesehen werde».

K. k. Bczirtsgciicht Ncifniz, am 28stt'l
Jänner 1868.
' ( 8 0 8 - 3 ) " ' " " N'r72tt)5"

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Beziittzgcrichlc ivcisu'l

wird hicmil bekannt ncmacht:
<Hs sci liber dns Ansuchen do? A»lo'

Doinladiö von Wiltiglic gc^eu M«>l^
Scllcs von Külilenberg wegen ans de>U
Vc> gleiche vom 28. Septriulicr 1867, ^ '
6 6 2 l , schuldiger 70 ft. ö. W. c-, >. ^
in die executive öffentliche Verslc!,icriMg ^^'
dem ^ctzlcr'.i gehörigen, im Grnüdbnchc dll
Hcrrichlift Prcn, >u!< Urb.-^ir. 5 vorloi"'
mcndcn Rcalitüt, im gerichtlich clhol'cl>c>'
Schätzlü'gSwcrlhe von 2900 fl. ö. W"
gewilligct und zur Vornahme dci selben t"̂
FlilbietnligstcWotzlinsscn auf dcu

2 8 . A p r i l ,
2 9. M a i nnd
2 6. J u n i 1 8 6 t t ,

jcdcemal Vormittags uin 9 Uhr, hn
acrichts mit dem Anhange bestimmt wo
den, daß dic feilzubietende Realität "»' ' ,
dcr letzten sscilbictung auch unter t>e
Schämiugswerlhc an den McislbicteN"
hintangcgcbcn wcrde. h,

Das Schätzuligöprotokoll, der ^ " ^
buchölxtract u»d dic Vici!ation«bcdil'a"M
töl'ncn bci dicscm Gerichte in dcn gcnM
lichen Amtsstuudm cingcschcn werde"- ,

K.k.BezirlSgcrichl Fcistriz.aM ^
März 1«68.
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(880—2) N,'. 424.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. k, Äeziilsgcrichtc Reisniz

wird hicmit bel^nni gemacht:
Ei< s i nbe, d̂»> R.üssulnirnn.iSgcsiich

d.s Hcll» Anton Mozck von Planina
ycgen Anton Gcizc von Klcinlack Nr. 9
wegen schnldigcr 5)4 fl. 54 k>'. ü. W. <'- -'.«.-.
i» dic cxecntioc ncnellichc öffentliche Per«
slrigcrnng dcr dem Lctztcrn gehörigen, im
Grnndbuchc der Herrschaft Rcifniz «n!»
Urb. ^ ^)ir. 1198 vorkommenden i)lcalilat
saimnt An- lind Zngchör, iili gerichtlich
erhobene», Schätzungswcrlhc von 798 fl
ö.W,, gcwilligct und zu, Vornahme der-
selben dic rz'ccutivcn Rcalfeildielungslag'
fatznugen auf den

2 9. A p r i l ,
2 9. M a i nnd
3 0. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, »nd
zwar die crstc nnd zweite im Gerichts
sitze, die drille in !<>c» der Realität mit
dnn Anhänge bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbieluna, auch nnlcr dcm Schätzungs-
werthe an den Vicistbictcndcn hintangc-
liciicn werde.

Das Schätznugsprotololl, der Orund-
lucht'struct nnd die Licitalionsbcdingnissc
lmiiicn bci dicscin Gerichte in den gewöhn'
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ncismz, am 20sle»
Banner 1868.
"(M^2) M-. 909.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. t. Aczirtsgcrichte Idria

wild hicmit l'ckannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen deS Jakob

Vonzhina 00» Voiüla gc^cn VlaS Tratt
nil von Voiöka wegen auö dcnl gcrichl-
lichen Vcrglciche vom 25». Mai 1860,
Z. 1648, schuldiger 156 fl. 72 lr. ö. W.
'- ^. c. in die executive öffentliche V>r«
^cigcrung der dem V. l^ r i . >ichörigcii, iin
^lllilds'llchc d r̂ Herrschaft Idria >ui<
U'b..FLl. 7, Rclf.-Nr. 410, voikominc»'
^n Ncalität, im gcrichtliä) erhobenen
^chätzi,ng^wcrtl'c von 2100 fl. ö, W,, gc-
'̂ll>Net »nd ,znr Vo-nahnlc dcisclluil die

'^('„lil'en FcilbietlingSlagsatznngcn anf den
0. M . , i ,
6. J u n i und
7. I n l i 18 68,

ttdesmal 'Üormit'ags um 9 Uhr, in dci
^lmlskanzlci mü dem Anhange bestimmt
wor^n, daß die fcil^niclendc Realität >'»>
3 ' / " ^ ^ ^ ' Lcilbictiing anch unlcr dcm
^chatzu!,gpwertl)c an den Mcistbiclcndcn
ymtan^cl'cn werde.

Dac« Schätzüngsprotololl, der Grund-
"uch^ezlract und dic ^icilation^bcdingnissc
Wnen dci diesem Gerichte in dcu gewöhn^

uchc» Aiiltl<stlliid!,'n cingcschcn wcrdc».
m>. ^ ' ^ Bezirksgericht Idria, am 19ttn
" ^ 1 8 6 8 .

l ^ 0 ^ 2 ) ^ , , 12587

Executive Feilbietuug.
. ^on dcm f. t. Bezirksgerichte Vack

"" 'd hicmit dcüuu,t gemach«:
,̂ ^s sei iidcr das Al,snchcn des Herrn

^ > " g Deisinger von ûck gc^cn Johann
'.'ul»er ^on ^mt wegen ans dcm gcrichl

«)c» Vergleiche vom 6. Apii l 1867 schnl-
°'Ncr I.; ft. )>4 t,. C. M . .. . .<>, in die
/ " " ' ' " dffcntlichc Vcrstci^crni'si dcr dem
'^ r> i «chörigcn, iin O.nndbnchc der

" « t i'ock . „ ! . U>b..Nr. !>5> vlnkmn.
^"wu^Hal>«.Rcalilät in der Stadt Vack
' „ ' / " ' " " ' ' im l,erich!lich erhobenen Schaz<

'«^werthe von 500 ft., ^williget nnd
^'ruahmc derselben dic Fcilbiclnnqs.

^lNatzll!,^-!, anf den
6. M a i ,
6. J u n i nnd

! . 6. I n l i 1 8 l> 8 ,
^bnia l Vormittag »m 10 Uh,, in dcr
,̂ '. '^" G.richl^l.uizlci mit dem Aichans,c

inmmt worden, daß dic scilzubielcndc
^^"! lat !n,r bei dcr lchkn Fcill'ielnnft
m, '/,",'lcr dcm Schützling^wcrlhc au dcn

"'Ud,clc»dcn l)i„lanstca.ebcn we>dc.
dl,cl>^.^ ^^^bunssövlotolull. dcr Grund-
l ö m . / ^ ? ^ " "^ ^l'-' ^icitatiunebcdingnissc
»vol., l >lmw" Gerichte in den „e,
^lml,chcnA.nlöst.,,^,,,z,^s,^,„ werden.
Vi«v'' i^^'^ ' '^^l 'cht '̂ack, aln 24stcn

(848—2) Nr. 48l.

Executive Feildietuug.
^on deln l. l. Äczirtögclichlc ^act

wird hicnnl bctanilt ncmacht:
Es sei über d,.s Ansuchen dcs Franz

Äerglinl von Allluck gcgcn Kaspar Gaßcr,
voll Lcick wc^en ans dcm Vergleiche vom ^
22. Fcblliar 1867, Z. 584 schuldiger'
100 f l. ü. W. c:. l,. l'. in dic efcculivc
öffentliche Vclstcigcrülig dcr dcm ^ctztcru
gehörigen, im Grnnobuchc des Sladldo^
miniums âck l̂ ll!» Urb. ' Nr. 1 oorkou^
mcndcn, zu âck ^>üi Haus Nr. 2 gelegenen
Rculilät, im gelichllich erhobenen Schäz-
zungowcrthc von 724 fl, 20 tr. iä. i l l i .,
gcwiUigct und zur Voruahmc derselben dic
FcilliielungstagsatMlgcn auf dcn

8. Mai
8. Juni und
8. Juli l. I.,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
AmtSkanzlci mit dem Aichmiüc bcftiiumt
wordcn, duft die fcilznbiclcndc ilicalilä! nnr,
bci dcr lctzlen Fcilbiclung auch nnlcr dcm,
SchatznngSwcithc au den Mcistbietctidcn
hintangcgelicü w '̂rdc,

Das Schätzun^vrolololl, dcr Grund-
bnchs^'trcicl nnd dic ^icilationöbeomnmssc
tonnen dci diesem Gerichte in dcn ssrmöhn>
lichen Amlöstnndcii cliigcsehcil wcrdcn.

K. l. Bezirti<gcricht ^ack, am 13tl,n
Februar 1867.

(845 -2 ) Nr. 1 9 ^

Executive Feilbietuug.
Bon dcm t. k. BczirkSgcrichtc Sillich

wild hielnit belmmt gclnacht:
ES fei über das Ansnchcn deß Johann

Glih.i von Fnschiuc, Bczilt Sciscnbcrg,
gcgcn Anton Hirn von St . Veit wcgln
uuS dcm Urtheile vom 24. I , i l i 1866,
Z 2055, schuldiger 123 fl. ö. W. l), ... (,
>n die e)ceclllivc öffcolliche Bclsteigcrnng
dcr dcm Vctztcin gehörige!', im Grunddnchc
dcr Pfarrgilt St . Acil t"il) Nclf.-Nr. 26
uoiiominci'dcn Rcalüät, im gerichtlich er-
hobene» Schätzlmgowellhl vo» 105)0 fl.
ö. W. gcwlll'gel u>,d zlir Voinahmc dcr>
^lbcn dic drei FcilbieluugOtugsatzuugcn
luif dcn

2 9. A p r i l ,
2 8. M a i ul,o
2 7. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amlotanzlei mit dcin Anhange bestimmt
wurdc», daß dic feilzubietende Ncalität mu
bci der lctzlcn Fcilbielnüg auch nnter
dcm SchatzllngSivcrthc an dcn Äicislbiclcn'
den hinlllN^c^cblN wcr^r.

D̂ >o Schatzinigllprototoll, dcr Grund-
bnchoezlracl nnd die ^icitationolicdingmssc
töluien bei dicjcm Gcrichlc in dcn gewöhn»
lichcn Amlkslunden c!>i.,eschcn wcldcn.

i i . l. Äczirlsgcricht Sittich, nm 19<c>l
Gauner 1868.

( 8 6 0 - 2 ) 0ir. 8280.

Eittutivc Fcilbietullss.
Von dc:n t. t. Beziil.-'gcrlchlc V^a.''

wird hicmil bekannt gemach!:
Es sci übc, das Ansuchen dcS Fl^nz

ilovac uon ^aaS gegcri Thoin^tt Pnlc>ö
uoi! Markonz wegen au« dem gciichtliche»
Nergkiche vou, 17. Angi,st 1866, Z.
<!062, nnd Cession vom 31. Mai 1867
schlildigc» 81 sl. 78 lr. ö. W. <-. >- ».
ill die executive osfcntlichc Vcisteige»ling
dcr tcin Letzlcrn gehörigen, im Gruud-
dnch!! dcs Gulcö Hallcrstei,! >«!< Urb.»
Nr. 3 voilommciuc,! Realität slunml
An- nnd ZngcDör, im gerichtlich cihobcuen
SchätziingSivcrlhe von 770 fl. ö. W., gc
will!,,ct und znr Vornahme derselben lnc
c^ccullven FcilbictnngSlogsatznngc» uns dcn

22. A p r i l ,
22. M a i nnd
23. J u n i 1 8 6 8 ,

jcdeömal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcr chtolanzlei mit ?cm Anhange bestimmt
wordcn, das; die fcüzubictcndc Realität nnr
dci dcr letzten Fcilliictnna, anch nntcr dc»'
Schätzlingbwcrlhc an dcn Vicisll'iclcüdcn
hintangcgrlirn wcrdr.

D^s Schätzlingspiolotoll, dcr Grund«
bnchser»racl und die ^icilalions^'cdinanisse
können bei diesem Gcrichtc in dcn g'-
wöhl,lichcn Amt.'stundcn cinaejeh^n nicrdcu

K. l. Gezirt^icrichl ^aoS. am 22slc:'
November 1867.

! ( 7 5 4 - 3 ) Nr. 543.

Grecutirc Feilbictung.
Von dcm l. t. Vcziltsgerichlc Tschcr-

ucmbl wild hicmil bclannt gemacht:
Es sci übrr das 'Aüsnchcn dcSHcrru Dr .

Vcllculin Prcuc von Slcin grgeu Josef
Stcrgar uou Zporcbcn wcgcn auS dcm
Zahlungsaufträge vom 18. Jänner 1867,
Z, 3!0, fchuldigcr 618 f l . ö. W. ^. >. «'.
in die cfccutivc öffentliche Vcislcigcrnng
dcr dcm Lctztcrcu gehörigen, im Grund»
buche dcr Hnischaft Gollschce >u1» iOu».
18, Fol. 2441, und Herrschaft Tschrr-
ncinbl >nl< Ulb.'^lir. 113 tiortonilncndcn
Realilälcn, in» gerichtlich clhobcncn Schaz-
znngswcrlhc uou 760 sl. ö. W., gcwllligct
und zur Voruahmc derselben die Fcilbic»
tuugolagsatzuügcn auf dcn

9. M a i ,
10. J u n i und
1 1 . J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
GerichlSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die fcilzublclcndc Realität
nur bci dcr lctzlcn Fcilbiclung auch uulcr
dem Schätzuugtuvcrlhc an dcn Mlistbic»
lcndtu hilllai'gcgcocn wcrdc.

Das Hchätzungoprolotoll, dcr Grund-
buchscztracl und dic ^icilalionSbcdingnissc
tönncn bci diesem Gerichte in dcu gcwöhn-
lichcn Amlsslundcu cingcscheu we»dcn.

K, l. Brziilsgcricht Tfchcrncmbl, au,
19. Febluar 1868.

'(81 l —"3s^ ' Nr, 2306.

Erccutivc Feilbictung.
Von dein l. l. Äczirtsglrichte Fcistriz

>lvird hicmit bekannt gciuacht:
Es <ei über ca.) Ansuchoi drS Herru

Mathias Valtencii von Dorncgg, Macht--
h<,bcr dcs Johann iiallciö von Pläwald,
gegcn Joscs Wiarincic voil Sagnric 1'ir.
4b lvgc» aus dcm Vcrglcichc uoni I l lcn
December 1862, Z. 3625, schulcigcr 107 fi.
ö. W. .<. ^ l-. >u dic cfeculivc öffenl»
lichc Vcrslcigcrnng dcr dein ^ctztcin gc-
höri^cn, in, Grnndl'nchc H^rschaf, Prcin
!>ul' Url'.-^ir. 23 vollommel'.dcn Rlüli lül,
>m gerichtlich erhovel,cil SchätzullgSwcrthc
von 1329 f l . ö. W., gclliiUigct nnd zur
Pornahixc derselben die FcÜbictungslug-
slltznngcn uuf den

5. M a i ,
5). J u n i und
3. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, hie,'
amts mit dcm Anhangc bcslimmt worden,
daß dic fcilznbictendc Rcaliläl nur bci
oll' lctzlcll Fcilbiclnng anch nntcr dcm
Schätzuiigswcrllie lNl dcn Meislbiclcnorn
hintangcgcocn werde.

Dao Schätznngoprotololl, dcr Gruno-
buchscztract und dic ^icilal onsbcdinguifsc
tönncu bci dicseut Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen Amloslnndcn cingcschcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Fcislriz, am I8ltn
Viäiz 1868.

^/-I)" Nr'. 2281.

Executive Feilbietuilg.
Vm, dcm k. k. ^cziltsgcnchlc Fcistriz

wird hicmit bctannt gemacht:
Ec< sci übcr düS A>,juchzn dcs Hcrin

Josef Domknisch von F<,ist>>z glgcn Ai , '
ton und Mar.al l th llibancle von Grafm-
blunn ^ir. 43 luegcü ans dlin Z^hlnngs-
anfttage vom 21. Mai 1863, Z. 2644,
schuldiger 200 sl. ö. W. «'. «. <'. in die
cz-ccntilic öfs^nllichc V.rilcigcrnng dcr tcm
Vetzlcrn gchöiigcn, im Grn!,l'buchc dcr
Hcnschasl Adclsbng .'„!» Uid.^Xr. 394 i>
Ul.nll'in!ncndcn Rcalltät, im gcrichllich cr-
hobcncn Schatznug^wcrthc von 500 fi.
ö. W., gewilligct nnd zm Vornahme dcr»
selben dic Fcilbirlungslagiatzungcn auf dcu

5. M a i ,
5. J u n i und
3. I n l i 1 8 6 8 ,

jedlimnil Vormittags um 10 Uhr, hicr-
alnlcl i „ i l dem Aichangc bcst>mnit wordcn,
daß dic fcilznbiclcndc Ncoliläl nur bci
dcr lctzicn Fcilbillung auch nntcr dcm
LchätzuuMucrlhc an dcil Meistbietenden
hinlangcgrdcn wüdc.

Das Cchätz!in^i?prolololl, dcr Grnnd-
liuchsrxtrnct uud dic ^icitalionrbcdingnisse
lönncn bci dicsc», Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Aintbsl»ndsn singcschen »rcr'rn.

i i . l. Bezirksgericht Fcisirii, an, l8tcn
>Mnlz 1868

(823—2) Nr. 861.

Ncucrlichc F ilbittimg.
Vom k. k. Vezirts^crichtc Stein wird

belamtt gemacht:
Es habe nbci Ansuchen des Herrn

Sigmund Skaria von Stein i» die Neas-
sumirung dcr mit Acschcidc voin l6 . Ma i
1867, Nr. 3145, auf dcn 17 September
v. I . bestimmt gcwcscncn und sohin sistir-
leu drittcn efcculivcu Fcilbictnng der dem
Anton ^etlnar von Stein gchöiigcn, im
Grnndbuchc dcr Stadt St^in >ul> Urb.«
Nr. 138 vorlommcndcn, gerichllich auf
500 fl. bcwcrthctm Ncalilot sammt A"»
undZugchör, und dcr im OnindbuchePfarr-
lirchcngült Slcin >»>> Urb.-Nr. 32 vor-
kommenden, gerichtlich auf 100 ft. geschätz-
ten Gatleurcalllät l>c!<o. schuldiger 75 f l .
ö. W. «'. >. <,, gcwilligct und zur Vor«
nähme derselben die Tagsatznng auf den

5. M a i 1 8 6 8

mit dcm vorigen Anhange angcordnct.
K. k. Vezilksgcricht Slcin, am 12ttn

Februar 1868.

( 8 5 7 - 3 ) Nr. 1149.

Dlitte erec. Feilbietung.
Vom k. l, Bezirksgerichte ^nas wird

bekannt gemacht, daß die in dcr Efe-
cnlionSsachc des MathiaS Strilof gsgen
Thomas Pdlc'ic' von Marlonc anf d--n
21. Februar und 21 . März l. I . an.̂ c
ordneten erstc nnd zwcilc Rcalfeilbietnlig
über Einverständniß beider Theile als cü>-
gehallen erklärt wordcn find, n»d daß cs
bci der anf den

22. A p r i l d. I .
anljeoidlntcn dritten Fcilbietung dcr Rm>
lität dcs E;cculcn Uru-Nr. 3 ,<<! Grund'
buch Gut Hallcrstclu sein Verbleiben hal'c.

K. l. Bezirksgericht ^aas, aui 19tcu
Februar 1868.

(331 —3) " ^ Nr?204^

Executive ^eilbietung.
Von dciu k. t. Beziilsgerichlc Fiistriz

wild bekannt gemacht:
Man habc zur Einbringung der aus

drm Urtheile vom 26. August 1866, Z.
16183, und gciichtlichlll Vergleiche <l,'
in!!'". 17. Fcb-uar 1867, Z. 3411, dcm
h. Doinänrnilrar fchnldigei, 121 ft. sammt
Zinfcn seil 11. Novcmbcr 1863, der Gr>
richlS« und dcr bisherigen, anf 13 fl.
30/. lr. adjnslirllii Efccnt!0l,skostcn l.-. >. <-.
die «xccnlivc Fe,lbielnng dcr der Gemeinde
Sagnric ans dein Klnifvcrtragc vom 30slen
Jänner 1864 auf die Alpe Pallschie,
zint^stl. - Grundparzcllc Nr. 1375n nnd
1375 l> der Strncig'lncindc Pl'llsckil, und
dcisclbcn Gemeinde ans d.m AdlösungS-
»nd Theiln«,gscrlcnnlnissc der l . k. Grund'
lasten - Avlösungs- Uüb Rcgulir - Bandes,
connnission in Vaibach vom 19. Juni 1863,
Z. 1669, visläiigct durch dos Ministerial-
eikennlniß vom 5. November 1863, Z.
3145, dann dcr Volmcrlnu^nrtundc dcr

Igrii.ninlcn ^'ind'sconimission vom sslcn
i Feblliar 1864, Z. 196, l'czngl'ch des von
! dcr K^tastxil ^)rundpc:r^llc N>. 1374 dcr
I Stcncrglm.indc Paltschir, nämlich des
, HnthmridescrrainS .1 in^ ,mb ^!>^<>,^i
>!',!-, zngclheillcn nnb auch abgcmalkttn,
auch inl Slcncilat.'ster unter Paizclle-Nr.
1374 >'-' und 1374!»!» dcr Slcncrgcmcinde
PaKfchic cingclragcncn, jedoch ginndbüch'-
lich »och nicht zngcschriebcncn Grnndbe'

^ sitzcS —zuslchcndcn, gciichllich c>nf I65> f l .
nnd 17<> f l . 80 tr. znslllnmcn auf 341 f l .
80 kr. blwerthrten Nechie bewilliget uud
zu dcrcn Vornahm? ric FrilbirtnngStag-

! sutzungen anf dcn

1. nnd 15. M a i 1 8 6 8 ,
jcdcsmal Vormiltag um 9 Uhr, iu dcr
hirsigen Grrichtslanzlci mit dcm Beisutzc,
nngcoldint, daß 5irse Rechte bci dcr eisten
ftrilbictuug nur um oder über dc» Schäz»
znngswcrtl», bc! dcr zweiten aber auch
unter dcmsclbcu hintangcgcbcn wcrden.

Hinzn weilen dic Kauflustigen mit
dcm Vcisahe cii'gcladcn, daß die Lici»
laticx'sbedingnissc uod DoriilNliitc dcr
fcilzubi^cndcn Rechte sowohl hicrgsrichlS
zu dcu ßcwöhnlichcn Amlc-stunden, als
anch lci der k. l, Finanzprlcnratur in i'lli.
buch ci»nescl)cn weiden lönncn.

j?. l, Bczil lSgl-richl ftsistriz, c,m 13te>«
Iäüncr l«68.
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Luftdruck-Gebisse, Saug-Gebifse,
das vorzüglichkie, was bit ZahntechnN zu lcsften im Staude ist, d l l emzige« wirtl ich ..lünsllichen"
Oeblsse. da sie wcdcr mit Haken oder Klammern, noch durch Ringe oder St i f te« und auch ohuc
durch d ie z e r b r e c h l i c h e n , höchst l ä s t i g e » S p i r a l f e d e r n im Munde befestigt zu wer»
den, einzig und allein dc»)urch am Kiefer festsitzen und unbelvlglich halte», baft sie sich allen Thei-
len demselben auf das Genaueste anschließen.

Z u r Anfertigung d«ser garantirten Gebisse empfiehlt sich besten«

Zahnarzt Engländer
(»85-2!) im Heimannsehen Hause.

Ordination von 9 bis 12 Uhr Vormittag und van 3 bis 5 Uhr Nachmittag.

I n der Ht . «veters - Vorstadt
Hans N r 94, ersten Stock, ist eine

schöne Wohnung,
bestehend an« 4 Zimmern, Kilche, Spcift,
Tachbodcn, Keller nnd Holzlege, zu Oeorgi
zu vergeben,

Nähere Nuslnnft daselbst (N4 t t - 2 )

Viehlecksalz
zum Preise von K f l . H O k r . per
Centner, mit Einschluß der Säcke,
krauco Station Trieft besorgt das
Handlungshaus

(954-1) Carl Dragovina.

Iu r Nachricht.
Dem p. t. Publicum beehre ich mich betannl

zu geben, daß ich nebst der in, Fröh l ich 'sche«
Haufe, Wienerstraße, innehabenden

A H " Bäckerei "K3«
nunmehr auch die bisher Franz Wildner 'sche

l^H^ LuznSbäckerei "K3G
»m kleinen 5lo«ler 'sch«n Gebäude neben der
l t . Post ilbernommen habe, allwo aus bestem
eigenen Mehlfabricate, und zwar um einem hier-
orts start gefühlten Vedilrfnisse zu entsprechen,
täg l ich ä m a l geballt»! wird, so daß nm die
Stunden:

H Uhr und
s « Morgen«, dann
I „ und
H „ Nachmittag«

feinstes Luyusgebäck
frisch vom Ofen verabreicht wird.

Auch Hlornbrot in Strutzcn und Laiben
au« ganz re inem, unvermengtem Kornmehl witb
allda stet« vorräthig sein.

Oeffentlichen Ansta l ten , Gewersckas«
t«n , Fabr iken und Bauun te rnehmern
empfehle ich mich zum Abschlüsse von Brollkfe-
rungs-Verträgen zu den convenabelsten Vebing:
Nissen, (»43—4)

Georg Krieger in Haibach.

(1) Nr. 627. ,

Cllncnrs-Verlantbalnng.
Durch das Absterben des Herrn

Andreas Schlegel ist die Pfänder-
verwahrersstelle mit dem Gehalte jähr-
licher 400 st. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Bedienstung
haben ihre eigenhändig geschriebenen
Gesuche documentirt, daun mit der
Nachweisung über die Cautionsleistung
im Gehaltsbetrage

b i s <). M a i d. I .

dem Sparcasse- und Pfandamts-Di-
rector persönlich zu überreichen.

Krainische Sparcasse. Laibach, am
14. Apri l 1868.

Schönheit und Reinheit
der Haut, vollen Haarwuchs,

Gesnndheit der Zähne
erhält man sich durch folgende seit Ialiria

bewährte Toilette-Mittel:
Flüssige« Olycer in-(5rcme Flasche l fl,
G l yce r i n 2e i f e pr. Stllct . . l i l lr.
Par i se r Damenpu lver . . . HU ,.
Tannin»H>on«ade . . . Htt,.

W e i n , be« hesllgem Ans-
fallen der Haare nebst der
Pomade zu gebrauchen . ilO »

Vfeffermün^en Zahnpasta zum
Neinigeu der Zähne, inPor-
cellandosen 60 „

Depot in L a i b ach bei Herr»

JE. Birschitz,
Npotheler. ( S i s - 6 )

Fabr i l und Hauptniedellage dn

C h e m i l e r u n d P a i s u m c u r i n <3raz.

Curort Tobelbad. 2. ü. vllivei-
»iM in Vibll.

Eine Stunde von Vra) entfernt. Saison vom 1. M a i bis 1. October.
Die V u d w i g s q u e l l c , eine eisenhaltige Nlratolherme, ihrer Temperatur (-s- 23' N.) nach

eine Specialität in Oesterreich, wird. im großen öassin nnb im separatspiegelbade, auch zu
Douche^ und Regenbädern m der natilrl,chen Temperatur, und in Wannen auf höhere Grabe er»
wärmt, benützt. Die Analyse wei«t den Inhalt uon : Schwefels. Kali, Natron. Lilhio«, Stron'.ian,
Kail, Magnesia, Hhlormagnesium, lohlens. Kalt, Magnesia, Eisenofylul, Manganoiydul, phosphors.
Thonerde, Kltselsüure und freier Koblensänre. M i t Müctsicht der selleuen Temperatur ist sie nur
wenigen Quellen gleich zu stellen. Die Ferd inandsqueUe, mit - j - ltO" k.. ebeufall« eme Nlio-
lotherme, wird im Bassin zum Baden und Schwimmn« verwendet.

Die W i r k u n g e n der Quellen sind: 1. nervenstärkend, belebend uud zugleich be«
r u h i f t e n d , daher heilen sie: Tchwächezuslände aller Nrt und Vcranlassnng, selbst mit großer
Ueberreizung der Nerven, Hysterie, Hypochondrie, Migräne, Schwindel, Krämpfe, Konvulsionen,
Veitstanz, allgemeine Tnlträftuiig, Nbortusdisposition. Gebärmultersentung. 2. D e n S t o f f -
wechsel be thä t igend , da« Gefäßsystem stärkend, b lu tbe re i tend in Rheumatismus,
Gicht, Slrophcln. Magen- und Tarmtalarlhen, Stockungen de« PfordadersystemS. Hämorrhoidal-
leiocn, Bleichsucht, Vlutarmuth, passiven BlutsiUssen, chron. Schleimftllssen, frischen uud alten
Wunden, Geschwüren.

Die Lage de« Hurorte« in einem reizenden Ihale, mitten in weit ausglbehüten llppigen
Hochwäldern von Nadelholz, uuterstutzl mit seiner balsamischen l?ust wesentlich die (luren, besonders
be,m Gebrauche erftertr Quelle in Form von F ich tenbädern , welche sich mehr bei gesuntcncr
Empsiudungsthäligleit, torpider Schwäche, nach dem Geschlechte mehr sUr Männer eignen, am
wirtsamsten zur Tricbzeit Ma i — September

Comfortable Unterkunft, 2 gute Restaurant«, «lursaal mit Zeitungen, Clavier, Spieltischen,
Lurmusil, Bälle und Kränzchen. Wandelhalle. Kirche, Postexpedilion, Mineralwässer, Molle, Äpo-
thete, Bibliothek, reich ausgestattete Anlagen, die herrliche Gegend, reizende Umgebungen und die
Näh« von Graz sind Factoren. dcren Summe nicht nur eincn schr wohlthätigen, sondern auch
«inen angenehmen und vergnügten Aufenthalt verbürgt.

Dic B a d e d i r e c t i o n fiihrt s«. v . » ^ » « « » « ' l « , Doctor der Medicin und Chirurgie,
Maglfter der Geburtshilfe. Franlirte Quar t ie rbes teUung?« an dieselbe. <»:!» l )

Prinzessen-Wasser
bon

August Renard In Paris.
5 Diese« rühmlichst betaunte Waschwasser gibt der Haut ihre jugendliche Frische wieder,
' macht Gesicht, Hal« und Hände blendend weiß. weich und zart. wirl t lllhlend untz er-
' frischend wie lein anderes Mittel, entfernt alle Hautausschlägs, Eommersprofsen und Falten. ^
' und erhält den Teint und eine zarte Haut di« m's späte Alter.
' Dieses durch sem« Solidität so beliebt gewerdene Präparat ist allein echt zu haben
' ver Masche 5 84 lr . ö, V . bei ^ » « V s « ^ » r « „ « « > r und bri S . ̂ . ^ , » » » « , , « , ,

A><3 in vaibach. («»-,)

Zahnärztliche Annonce.
Gefertigter ovdinilt iu der Zahnhei lkunde. ^ahl l tecknik (die <li>;!!ui»„!>!l I lnf ldvuck'

oder Tang-Gebisse nalitrlich inbrgrifscu) und den einsch'.äqigcü Mnndkrankheit?»» läqüch uc>><
7 bis '.2 Uhr Bo»- und von hall, :j bl« <; Uhr Nachmittag« im Ho te l zum wi lden M a n « ,
zweite« Stock. Ziinmer^Nr. .l und l .

De« Gtsrrtigltn 'Zahnpulver und Z a y u t i n c t u r sind i» oeu '.'lpolhcleu drr H^rsn
U«b«»» l i und lU«»»> und beim Herrn 15. !?>»>«»» zu belomnlen.

XN. Aus Perlangeu werden auch Goldplomben mit dem neuesten Morgan'scnen
HtrystaUgolde au« Philadelphia gemacht.

Der hierortige Aufenthalt wird bis inclusive Donnerstag den 16. b. M. verlängert.

Med. ck Chir. Vr. Tanzer,
(792—1H) Docent der Zahnheillunbe an der Universität in Eraz.

/4t- $\

A* %y\

Bad Neuhaus
(Steiermark)

an der Slldbahnstation ( i l U i (mittelst Eilzug Ĥ  Stnndeu von W i e n , 6j Sluudeu von Trief!) ,
kräftigende G e b i r g s l l y e r m e n non 28° N., von uuiibertrofscner Heilwirlung in ssrauen» und
Nervenkrankhei ten, Rheumat ismen. D a r m - und V l a s e n » K a t a r r h e n , Drüsen-
und Gelenksleid,.'« n-, »«»«»«»»«»'^«'»N'NONU n n , > .H>» l . Anfragen und Bestelln!!«
gen: An die Direction des landschastllchen Bades Nruhau» bei üil l i , Sleiermarl, Programme
und Preistarif durch dieselbe grati«. Bade-Vroschilrc in allen Buchhandlungen. l844—2)

(883—2) Nr. 1343.

Zweite crcc. Feilbietung.
Mi t Vezug aus das <Hdict vom I5,ten

Jänner 1868, H. 180, wild belaimt ge.
macht, daß in der EfeculionSsache der
Pfalllirchc von Steinbüchl ge^cn Josef Der»
mola oon dort, da bci dcr c,slsl, steil«
bictuua für die R.alitä'ten Posl.Nr. 2 7 " ,
242, 255, 372. 392. dann Nct..Nr.354x,
und 354 l< z>̂  Herrschaft RadmanSdorf
lein Anbot gemacht wurde, am

4. M a i 1 8 6 8
zur zweiten Feilbietung dieser Realitäten
hiergerichts geschritten wild.

K. k. Bezirksgericht RadmanSdorf, am
4. Apl i l 1868. ^

( 5 1 9 - 2 ) ' Nr. 1771.

Reassumirung.
Von dem l. t. slädt.«beleg. Gezirlsge»

richt Laibach wird bclannt gemacht:
Es habe Andreas Patcruoster, durch

Herrn Dr. Pongratz, wider Josef Vaböel
unterm 12. December 1867, Z. 24867,
die Klage auf Zahlung schuldiger 2 l l ) f l . '
s. A angebracht, woriibcr im Ncassumi«
rnngswege die Tagsatzung auf den

1 9. M a i l . I . .

früh 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet und
dem Geklagten Herr Dr. Rudolph als
()urill»r «<! :,<,!um unter gleichzeitigel Klag»
Zustellung aufgestellt worden ist.

Dessen wird'der Geklagte mit dem
Anhange verständiget, baß er bis zur ubi>
gen Tagsatzung entweder selbst zu er<
scheinen, oder dem aufgestellten Curator
alle seine Rechtsbehelfe mittheile, oder aber
allenfalls einen andern Sachwalter auf-
stelle und diesem Gerichte namhaft mache,
widrigen« die angebracht« Streitsache mit
dem aufgestellten Curator aUeiü verhau,
delt und entschieden würde.

ss. f. slädt -del. Geziltsgelicht kaibach.
am 28. Jänner 1868. ,

( 9 0 2 - 2 ) Nr. 1806.

Zweite und
dritte erec. Feilbietung.

Vom l. l. GezirlSuerichtc Rcifniz wird
tiiemit iu der (5fccutiol>ssache dcr Aglics
Gramer, durch Hcrin Dr . Wlucdicter, gc<
gen Carl uud Maria Omersa von Ralitn«!
lund gemacht, daß iln Eillvslstältdl'isse
beider Theile dic mit dem dieSncrichtlichl>l
Edicte vom 29. Septcmbcr v. I . , Z. 5209,
angeordnet gewesene erste Feilbietung der
glgnerischen, zu Ralitniz liegende» Re^lilät
mit dem Beisätze für abgehalten erklärt
wurde, daß es bei der zweiten und drittel',
auf den

2 4 A p r i l und
25. M a i 1 8 6 8 ,

Vormittags 10 Uhr, in der Gericht^
lauzlei angeordneten diesfülligen Feilliic"
tuug mit dem vorigen Anhange sein V«^
bleiben habe.

K. k. Vczillea.erichl Neifmz, am 24stc"
März 1868. ^ ^ .

(807^2) Nr. 2059-

Uebertragunss der
dritten erec. Feilbietung'

Vou dem k. l. Bezillsgerichie Fcistt'l
wird hicmit bekannt gemacht: ,,

Es sei über Ansuchen dcS 3 ° ^ " , ,
Iagöetit von Iablauiz. im eigenen ^ ^ ^ ^
und als Vormund seiner Geschwister I a l '
I t t n i und Margaretha Iagöctii, gts,
Michael Tomäic von Watsch Nr. 2« ^ ^
schuldiger 122 f l . 85 kl. «̂  «. <'. d»c " ^
Gescheide vom 19. Jänner 1868, Z - ^
auf den 10. März d. I . angeordnete or
«leculive Realfellbietung mit dem vo"l»
Anhange auf den

5. Mai d. I.
übertrage«. M "

K. k. Vezirtsgelicht Feiftliz, an' »
März 1868.

Vrnck nnd Verlag oon 3 « » »z ». « l e i » » « tz r und Fe 5 « r V « « b«r g"w i»«ld«ch.


